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Während einer kieferorthopädi-
schen Behandlung ist die Mund-
hygiene besonders wichtig: An he-
rausnehmbaren Zahnspangen kön-
nen sich Bakterien ablagern, und 
bei einer festen Zahnspange ent-
stehen schwer zugängliche Be-
reiche auf der Zahnoberfläche, in 
denen sich Essensreste festset-
zen können. Nachfolgend beant-
wortet Prophylaxeexpertin und 
Den tal hygienikerin Julia Haas (EU | 
FH Campus Köln) immer wieder-
kehrende Fragen zur Mundhygiene.

Handzahnbürste oder elektrische 
Zahnbürste verwenden?
Grundsätzlich müssen Patienten 
wissen, dass mindestens zwei Mi-
nuten lang geputzt werden sollte 
– unabhängig von der Zahn-
bürste. Basierend auf der aktuel-
len S3-Leitlinie „Häusliches me-
chanisches Biofilmmanagement 
in der Prävention und Therapie 
der Gingivitis“ kann die Verwen-
dung von elektrischen Zahnbürs-
ten empfohlen werden. Gegen-
über Handzahnbürsten führen sie 
zu einer geringfügigen, aber sta-
tistisch signifikant größeren Re-
duktion von Gingivitis.1

Welche Hilfsmittel sind sonst 
noch empfehlenswert?
Zusätzlich zur mechanischen Rei-
nigung mit der Zahnbürste und der 
Reinigung der Zahnzwischenräume 
ist die Anwendung einer Mund-
spüllösung mit antibakterieller Wir-
kung zu empfehlen. Diese Art der 
Prophylaxe ist auch als 3-fach-Pro-
phylaxe bekannt. Hier sind die ver-
schiedenen Listerine® Produkte zu 
empfehlen, in denen ätherische Öle 
zum Einsatz kommen. Die aktuelle 
S3-Leitlinie „Häusliches chemi-

sches Biofilmmanagement in der 
Prävention und Therapie der Gin-
givitis“ bestätigt den zusätzlichen 
Nutzen der Mundspülung mit äthe-
rischen Ölen.2

Mundspüllösungen? Ich kann 
doch mit Zahnpastaschaum und 
Wasser spülen?
Dieser Gedanke ist gar nicht so 
falsch. Tatsächlich sollte beachtet 
werden, dass die Zahnpasta einen 
bestimmten Zeitraum benötigt, 
damit die Inhaltsstoffe wirken kön-
nen. Als Faustregel gilt: mindes-
tens zwei Minuten Zähneputzen. 
Die meisten Menschen spülen den 

Mund nach dem Zähneputzen 
gründlich mit Wasser aus. Besser 
ist es aber, dies vorher zu tun und 
die Zahnpasta nach dem Putzen 
nur auszuspucken oder so wenig 
wie möglich zu spülen, damit ihre 
Inhaltsstoffe wirken können. Zur 
zusätzlichen Plaquereduktion und 
um Zahnfleischerkrankungen zu 
verhindern, empfiehlt sich zusätz-
lich die Verwendung einer antibak-
teriellen Mundspüllösung.

Warum ist eine PZR trotz 
gründlicher Reinigung sinnvoll?
Bei Patienten mit kieferorthopädi-
schen Apparaturen ist die Durch-
führung der täglichen Mundhygiene 
grundsätzlich erschwert. Es gibt 
bestimmte Bereiche im Mundraum, 
die selbst ein Prophylaxeexperte 
nur schwer erreicht. Es ist von zen-
traler Bedeutung, diese Stellen re-
gelmäßig professionell reinigen zu 
lassen, um Erkrankungen, wie z. B. 
Gingivitis oder Parodontitis, vorzu-
beugen. Häufig gehen diese Erkran-
kungen ohne Symptome einher.
Geben Sie Ihren Patienten genaue 
Reinigungstipps. Zeigen Sie diese 
und fordern Sie die Patienten dazu 
auf, die Tipps noch in der Prophy-
laxesitzung nachzumachen. Nur so 
können Sie sichergehen, dass das 
Erklärte richtig verstanden wurde 
und zu Hause auch wirklich korrekt 
umgesetzt wird.
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